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Geschichtliches 21

Aus der guten alten Zeit...
Regeln für Wanderer: Nahrungsmittel
An Nahrungsmitteln eignen sich zur Mitnahme Speck, Eier,
Käse, kalter Braten, Butter und Brot. Da der Magen des nicht an
Anstrengungen gewöhnten Touristen leicht empfindlich wird
und die Aufnahme von derber Kost verweigert, so empfiehlt es
sich auch, Bisquit, Schokolade, frische oder eingemachte Früchte
mitzubringen, Honig und Butterstückchen darin (in Glas leicht
zu transportieren) sowie Oelsardinen werden auch nach starken
Anstrengungen leicht genossen und erregen keinen Durst. -
Aus Gletscherwassern trinke man mit Vorsicht, keinesfalls ohne
Beimischung von Kognak, Kirsch oder Rum

Bemerkungen für Radfahrer
Zu Radtouren eignet sich das Hügelland der Nord- und
Westschweiz, die Umgebung des Bodensees, das Seengebiet der
Zentralschweiz und des Berner Oberlandes, die Umgebung des
Genfer-Sees usw. Gebirgsstrassen und Pässe sind nur kräftigen
und ausdauernden Radfahrern anzuraten; ausser einer starken
Vorderradbremse ist hierfür auch eine solche am Hinterrad
(mit Freilaufeinrichtung) sehr zu empfehlen. Nachschleifende
Baumäste als Hemmittel zu benutzen ist verboten

Automobile oder Motorfahrräder
Verboten sind Automobile u.a. im Kanton Graubünden, auf der
Furka- und Grimselstrasse, im Oberwallis, auf der Klausen- und
Sernftalstrasse usw. Die Brünig-, Gotthard- und Simplonstrasse
sind an bestimmten Tagen und Stunden für Automobile
geöffnet. - Die zulässige Maximalgeschwindigkeit beträgt in der
Schweiz 30 km pro Stunde, in geschlossenen Ortschaften oder
auf Gebirgsstrassen höchstens 10, in engen Strassen, auf Brücken
oder schwierigen Wegen 6 km. Ausweichen stets auf der rechten,
Vorbeifahren auf der linken Seite

Aus: Die Schweiz. Handbuch für Reisende von Karl Baedeker,
Leipzig 1911
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